
131Globetrotter XXL - 11-06 - DET-0029-05DE

Räder und Reifen 14

14Räder und ReifenKapitelübersicht
In diesem Kapitel finden Sie Hinweise zu den Reifen des Motorcaravans.

Die Hinweise betreffen im Einzelnen:

� die Reifenauswahl
� den Umgang mit den Reifen
� den Radwechsel
� die Ersatzrad-Halterung
� den Reifendruck

Am Ende des Kapitels finden Sie eine Tabelle, der Sie den korrekten Reifen-
druck für Ihr Fahrzeug entnehmen können.

14.1 Allgemeines

Beachten: � Reifen regelmäßig (alle 14 Tage) auf gleichmäßige Profilabnutzung, Profil-
tiefe und äußere Beschädigung prüfen.

� Die vom Gesetzgeber vorgeschriebene Mindestprofiltiefe beachten.

� Immer Reifen gleicher Bauart, gleichen Fabrikates und gleicher Ausfüh-
rung (Sommerreifen oder Winterreifen) verwenden.

� Nur für den Felgentyp zulässige Reifen verwenden. Die zugelassenen Fel-
gengrößen und Reifengrößen sind in den Fahrzeugpapieren des Fahr-
zeugs aufgeführt, aber auch der Dethleffs-Handelspartner oder der 
Händler des Basisfahrzeugs berät gerne.

� Neue Reifen auf einer Strecke von ca. 100 km mit mäßiger Geschwindig-
keit einfahren, da erst dann die volle Haftung gegeben ist.

� Regelmäßig vor der Fahrt oder im Abstand von 2 Wochen den Reifen-
druck prüfen. Ein falscher Reifendruck verursacht übermäßigen Ver-
schleiß und kann zur Beschädigung der Reifen bis hin zum Platzen 
führen. Das Fahrzeug kann außer Kontrolle geraten.

� Reifendruck nur bei kalten Reifen prüfen.

� Am Fahrzeug sind schlauchlose Reifen montiert. Nie Schläuche in diese 
Reifen montieren.

� Bedienungsanleitung des Basisfahrzeugs beachten.

� Bei einer Reifenpanne den Motorcaravan an den rechten Fahrbahnrand 
fahren. Das Fahrzeug mit einem Warndreieck absichern. Warnblinkanlage 
einschalten.

� Reifen dürfen nicht älter als 6 Jahre sein, weil das Material mit der Zeit brü-
chig wird. Die vierstellige DOT-Nummer auf der Reifenflanke gibt das Her-
stellungsdatum an. Die ersten beiden Ziffern bezeichnen die Woche, die 
letzten beiden Ziffern das Herstellungsjahr.

Beispiel:  Woche 15, Herstellungsjahr 2006.
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� Radmuttern oder Radschrauben regelmäßig auf festen Sitz prüfen. Rad-
muttern oder Radschrauben eines ausgewechselten Rades nach 50 km 
über Kreuz nachziehen (Bild 101).

� Wenn neue oder neu lackierte Felgen verwendet werden, die Radmuttern 
oder Radschrauben zusätzlich nach ca. 1000 bis 5000 km nachziehen.

� Bei Still-Legung oder längeren Standzeiten Druckstellen an Reifen und 
Radlagern verhindern:
Das Fahrzeug so aufbocken, dass die Räder entlastet sind, oder das Fahr-
zeug alle 4 Wochen so bewegen, dass sich die Stellung der Räder ändert.

14.2 Reifenauswahl

Die für Ihr Fahrzeug freigegebenen Reifengrößen stehen in den Fahrzeugpa-
pieren oder sind bei den Dethleffs-Handelspartnern zu erfahren. Jeder Reifen 
muss zu dem Fahrzeug passen, an dem er gefahren werden soll. Dies gilt 
zunächst für seine äußeren Abmessungen (Durchmesser, Breite), die durch 
die genormte Größenbezeichnung angegeben werden. Darüber hinaus muss 
der Reifen den Anforderungen des jeweiligen Fahrzeugs hinsichtlich Gewicht 
und Geschwindigkeit entsprechen.

Beim Gewicht wird von der zulässigen maximalen Achslast ausgegangen, die 
auf zwei Reifen verteilt wird. Die maximale Tragfähigkeit eines Reifens wird 
durch seinen Load-Index (= LI, Tragfähigkeits-Kennzahl) ausgewiesen.

Auch die Achsgeometrie eines Fahrzeugs, wie Sturz und Spur, ist für die Rei-
fenauswahl wichtig. Die für einen Reifen zulässige Höchstgeschwindigkeit 
(bei voller Tragfähigkeit) wird durch seinen Speed-Index (= GSY, Geschwin-
digkeits-Symbol) angegeben. Load-Index und Speed-Index zusammen bilden 
die Betriebskennung eines Reifens. Sie ist offizieller Bestandteil der vollstän-
digen, genormten Dimensionsbezeichnung, die auf jedem Reifen selbst steht. 
Diese Angaben auf dem Reifen müssen mit denen in den Fahrzeugpapieren 
übereinstimmen.

Bild 101 Radmuttern oder Rad-
schrauben über Kreuz 
anziehen

� Die falsche Reifenwahl kann während der Fahrt zur Beschädigung der 
Reifen bis hin zum Platzen führen.

� Wenn Reifen montiert werden, die nicht für das Fahrzeug zugelassen sind, 
kann die Betriebserlaubnis für das Fahrzeug und damit der Versicherungs-
schutz erlöschen. Der Dethleffs-Handelspartner berät gerne.



133Globetrotter XXL - 11-06 - DET-0029-05DE

Räder und Reifen 14

14.3 Bezeichnungen am Reifen

14.4 Umgang mit Reifen

� Bordsteine im stumpfen Winkel überfahren. Der Reifen wird sonst unter 
Umständen an der Flanke geklemmt. Das Überfahren des Bordsteins im 
spitzen Winkel kann zur Beschädigung des Reifens und in der Folge zum 
Platzen des Reifens führen.

� Hochstehende Kanaldeckel langsam überfahren. Der Reifen wird sonst 
unter Umständen geklemmt. Das schnelle Überfahren hochstehender 
Kanaldeckel kann zur Beschädigung des Reifens und in der Folge zum 
Platzen des Reifens führen.

� Stoßdämpfer regelmäßig prüfen lassen. Das Fahren mit schlechten Stoß-
dämpfern führt zu deutlich erhöhtem Verschleiß.

� Bei ungleichmäßiger Profilabnutzung Vorspur und Sturz prüfen lassen. 
Das Fahren mit falsch eingestellter Vorspur oder einseitig verstelltem Sturz 
führt zu deutlich erhöhtem Verschleiß.

� Blockierbremsungen vermeiden. Bei einer Blockierbremsung bekommen 
die Reifen mehr oder minder starke "Bremsplatten". Dies mindert den 
Fahrkomfort. Die Reifen können sogar unbrauchbar werden.

� Die Reifen nicht mit einem Hochdruckreiniger reinigen. Die Reifen können 
innerhalb weniger Sekunden stark beschädigt werden und in der Folge 
platzen.

14.5 Radwechsel 

Bezeichnung Erklärung

215/70 R 15C 109/107 Q 215 Breite des Reifens in mm

70 Verhältnis Höhe zu Breite des Reifens in Prozent

R Reifenbauart (R = radial)

15 Felgendurchmesser in Zoll

C Commercial (Transporter)

109 Tragfähigkeits-Kennzahl Einzelbereifung

107 Tragfähigkeits-Kennzahl Zwillingsbereifung

Q Geschwindigkeits-Symbol (Q = 160 km/h)

� Das Fahrzeug muss auf ebenem, festem und rutschsicherem Boden 
stehen.

� Ersten Gang einlegen. Bei Automatikgetriebe auf Stellung "P" schalten.

� Vor dem Anheben des Fahrzeugs die Feststellbremse fest anziehen 
(nur bei Radwechsel an der Vorderachse).

� Das Fahrzeug mit Unterlegkeilen gegen Wegrollen absichern.

� Das Fahrzeug auf keinen Fall mit den angebauten Stützen anheben.

� Wenn ein Anhänger angekuppelt ist: Den Anhänger abkuppeln, bevor 
das Fahrzeug angehoben wird.

� Den Wagenheber auf keinen Fall am Aufbau ansetzen.

� Den Wagenheber niemals überlasten. Die maximal zulässige Last ist 
auf dem Typschild am Wagenheber angegeben.
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14.6 Ersatzrad-Halterung  

Ersatzrad entnehmen: � Splint (Bild 102,4) herausziehen.

� Bügel (Bild 102,5) gegen das Ersatzrad drücken und den Halter 
(Bild 102,3) aushängen.

� Bügel nach unten bewegen.

� Mutter (Bild 102,2) lösen und Ersatzrad (Bild 102,1) entnehmen.

� Den Wagenheber nur zum kurzzeitigen Anheben des Fahrzeugs wäh-
rend des Reifenwechsels einsetzen.

� Nicht den Motor starten, während das Fahrzeug angehoben ist.

� Es dürfen sich keine Personen unter das angehobene Fahrzeug legen.

� Beim Radwechsel nicht das Gewinde des Gewindebolzens beschädigen.

� Radmuttern oder Radschrauben über Kreuz anziehen (Bild 101). 

� Wenn auf andere Felgen (z. B. Alufelgen oder Räder mit Winterbereifung) 
umgerüstet wird, die dazugehörigen Radschrauben mit der richtigen Länge 
und Kalottenform verwenden. Der Festsitz der Räder und die Funktion der 
Bremsanlage hängen davon ab.

� Felgen und Reifen, die von Dethleffs nicht für das Fahrzeug zugelassen 
sind, können die Verkehrssicherheit beeinträchtigen.

� Räder nicht über Kreuz austauschen.

� Das Fahrzeug gemäß den nationalen Vorschriften, z. B. mit Warndreieck, 
absichern.

� Vor dem Radwechsel die Felgengröße und die Reifengröße, die Reifen-
tragfähigkeit und den Geschwindigkeitsindex auf dem Reifen prüfen. Nur 
die in den Fahrzeugpapieren angegebenen Felgengrößen und Reifen-
größen verwenden.

� Weitere Informationen der Bedienungsanleitung des Basisfahrzeugs ent-
nehmen.

� Wegen des Gewichts und der Einbaulage kann nur eine sehr kräftige 
Person das Ersatzrad allein absenken oder anheben. Stets von einer 
zweiten Person helfen lassen.

Bild 102 Ersatzrad-Halterung (Iveco)



135Globetrotter XXL - 11-06 - DET-0029-05DE

Räder und Reifen 14

14.7 Reifendruck

Die Tragkraft und damit die Haltbarkeit eines Reifens hängt unmittelbar mit 
dem Reifendruck zusammen. Luft ist ein flüchtiges Medium, das unvermeid-
lich auch aus Reifen entweicht.

Als Faustregel kann man ansetzen, dass bei einem gefüllten Reifen alle zwei 
Monate ein Druckverlust von 0,1 bar eintritt. Um Schäden oder ein Platzen der 
Reifen zu vermeiden, den Reifendruck regelmäßig prüfen.

� Ein zu niedriger Reifendruck führt zur Überhitzung des Reifens. 
Schwere Schäden im Reifen können die Folge sein.

� Regelmäßig vor der Fahrt oder im Abstand von 2 Wochen den Reifen-
druck prüfen. Ein falscher Reifendruck verursacht übermäßigen Ver-
schleiß und kann zur Beschädigung der Reifen bis hin zum Platzen 
führen. Das Fahrzeug kann außer Kontrolle geraten.

� Nur Ventile verwenden, die für den vorgeschriebenen Reifendruck zuge-
lassen sind.

� Reifendruck nur bei kalten Reifen prüfen.

� Die Angaben der Reifendruck-Werte gelten für beladene Fahrzeuge bei 
kalten Reifen.

� Bei warmen Reifen muss der Druck um 0,3 bar höher sein als bei kalten 
Reifen. Den korrekten Druck bei kalten Reifen erneut kontrollieren.

� Die kg-Werte beziehen sich auf die tatsächliche Achslast.

� Angabe des Reifendrucks in bar.

� Über 4,75 bar ist grundsätzlich ein Metall-Ventil erforderlich.

� Die Reifendruck-Toleranz beträgt +/- 0,05 bar.

Reifen-
druck

225/75 R 16 C
118/116 Q

225/75 R 16 C
121/120 Q

vorn (kg) hinten (kg) vorn (kg) hinten (kg)

3,0 1680 3190 – –

3,25 1790 3400 – –

3,5 1900 3610 – –

3,75 2010 3820 2060 3970

4,0 2120 4020 2160 4180

4,25 2220 4220 2270 4390

4,5 2330 4410 2380 4600

4,75 2430 4610 2480 4800

5,0 2530 4800 2590 5000

5,25 2640 5000 2690 5200

5,5 – – 2790 5400

5,75 – – 2900 5600
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Die Fahrzeuge werden laufend dem neuesten technischen Stand angepasst. 
Es ist möglich, dass neue Reifengrößen in dieser Tabelle noch nicht berück-
sichtigt sind. In diesem Fall stellt der Dethleffs-Handelspartner gerne die neu-
esten Werte zur Verfügung.




